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(Ausschreibende Stelle)
                                                                                                      Berlin, den _________________
                                                                                                                                                               (Datum der Versendung)

                                                                         Tel.: 049 30 2093-99885 , -999112                                                                                                                                                                                 Fax: 049 30 2093-99893                                                                                                                                                                             An                                                                                                                        E-Mail: ilona.domke@uv.hu-berlin.de
	
	                       Vergabenummer: 



Aufforderung zur Abgabe eines Angebots (VOL)
	Angebot für:
	


Sehr geehrte Damen und Herren,
Sie werden gebeten, für die oben stehende Lieferung / Leistung ein Angebot abzugeben. Die nachstehenden Bewerbungsbedingungen sowie die beigefügte Leistungsbeschreibung sind zu beachten.
	1.
	Auftraggebende Stelle

	
	Humboldt-Universität zu Berlin 



	2.
	Ausschreibende Stelle / Auskünfte

	
	Humboldt-Universität zu Berlin        
Auskünfte zum Inhalt  und zum Ablauf des Verfahrens zu den üblichen Bürozeiten.

	3.
	Verfahrensart:     


	4.
	Art der Leistung

	
	Wesentlicher Leistungsumfang:                                                                                                                              siehe Bekanntmachung vom                                                                                                Vergabeplattform Berlin  -  www.vergabeplattform.berlin.de                                                


	5.
	Ort der Leistung

	
	Humboldt-Universität zu Berlin (s. Vergabeunterlagen)



	6.
	Ausführungszeit



	
	


	7.
	Aufteilung in Lose

	
	Ja:   FORMCHECKBOX 

Nein:   FORMCHECKBOX 

Angebote sind möglich für:

ein Los:   FORMCHECKBOX 
        _____Lose:  FORMCHECKBOX 
            alle Lose:  FORMCHECKBOX 

Bedingungen für die Abgabe von Losen:

Eine gemeinsame Vergabe der Lose bleibt vorbehalten
Sonstiges:

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------


	8.
	Absendetag der Bekanntmachung                  entfällt


	9.
	Ablauf der Angebotsfrist (Einreichungstermin)

	
	Angebote sind einzureichen bis

                                  , 14.00 Uhr

Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:                                                                                                 

Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:                                                                                                 Sitz und Kurieranschrift:
der Humboldt-Universität zu Berlin                                                                                                                                                    

per Post: 
der Humboldt-Universität zu Berlin                                                                                                                                                    

Die als Angebot gekennzeichneten Unterlagen sind in einem fest verschlossenen Umschlag einzurei-chen. Es ist mit dem beigefügten roten Aufkleber zu kennzeichnen
Zur Öffnung der Angebote sind Bieter nicht zugelassen.


	10.
	Vorlage von Nachweisen / Bieterangaben

	
	Der Nachweis der Eignung kann erfolgen durch einen Eintrag in die Liste des Vereins für Präqualifikation (Präqualifikationsverzeichnis) oder durch einen Eintrag im Unternehmer-und Lieferantenverzeichnis (ULV VOB und VOL).

Nicht präqualifizierte bzw. im ULV eingetragene Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung das beigefügte Formblatt „Eigenerklärung“ (Wirt 321) mit dem Angebot vorzulegen. Auf Verlangen der Vergabestelle ist die Eigenerklärung durch Vorlage von Einzelbescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen.



	
	Der Auftraggeber wird ab einer Auftragssumme von 30.000 € für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, zur Bestätigung der Eigenerklärung einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister beim Bunde-samt für Justiz anfordern.                                                                                                                        Der Auftraggeber wird ab einer Auftragssumme von 15.000 € für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, zur Bestätigung der Eigenerklärung eine eventuelle Eintragung des Bieters im Korruptionsregister Berlin abfragen. Bei geringeren Auftragswerten steht die Abfrage im Ermessen des öffentlichen Auftraggebers.                                                                                                                                                                   Der Auftraggeber wird eine Abfrage in den Sanktionslisten der EG-Antiterrorismusverordnungen (EG) Nr. 2560/2001 und 881/2002 (www.terrorismusliste.de/terror/jsp/index/jsf) veranlassen.

Folgende sonstige Nachweise/Angaben sind mit dem Angebot vorzulegen:

Die Überprüfung der Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit und der Fachkunde der Bieter kann vor Ort im Betrieb erfolgen.


	11
	Zahlung und Sicherheitsleistung

	
	Siehe Vergabeunterlagen


	12
	Inhalt der Angebote

	
	Die Angebotsabgabe hat ausschließlich unter Verwendung der beigefügten Angebotsblätter zu erfolgen.
Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig. Das vorge-gebene Leistungsverzeichnis ist allein verbindlich.

Alle Preise sind in Euro anzugeben.

Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw.) sind ohne Umsatzsteuer anzu-geben; die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) sowie gewährte Skonti und Rabatte sind separat einzu-tragen. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des Angebotes hinzuzufügen. Die Angaben müssen zweifelsfrei sein. 

Die Angebote sind dokumentenecht auszufüllen und zu unterschreiben.

Der Name des Unterzeichners muss zweifelsfrei aus dem Angebot hervorgehen, z.B. durch maschinen-schriftliche Hinzufügung zur Unterschrift.

Elektronische Angebotsabgabe ist

 FORMCHECKBOX 
   mit fortgeschrittener Signatur zugelassen

 FORMCHECKBOX 
   mit qualifizierter Signatur zugelassen
 FORMCHECKBOX 
   nicht zugelassen
Andere auf elektronischem Wege übermittelte Angebote sind nicht zugelassen.

Der Bieter ist verpflichtet, alle verlangten Nachweise und Erklärungen vorzulegen sowie alle verlangten Angaben zu machen. 

Änderungen und Ergänzungen an den Verdingungsunterlagen sind unzulässig und führen zum Aus-schluss vom Vergabeverfahren.

Beabsichtigt der Bieter, Angaben aus seinem Angebot für die Anmeldung eines gewerblichen Schutzrechtes zu verwerten, hat er in seinem Angebot darauf hinzu weisen. 




	13
	Nebenangebote und Änderungsvorschläge

	
	Nebenangebote sind



zugelassen: 
 FORMCHECKBOX 
 

nicht zugelassen:
  FORMCHECKBOX 
                                                                                    
Sind an Nebenangebote Mindestanforderungen gestellt, müssen diese erfüllt werden; andernfalls müssen sie im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ und quantitativ gleichwertig sein. Die Erfüllung der Mindestanforderungen bzw. die Gleichwertigkeit ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen.


	
	Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu beschreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten. Nebenangebote müssen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausführung der Leistung erforderlich sind.

Nebenangebote oder Änderungsvorschläge müssen auf besonderer Anlage aufgeführt und als solche deutlich gekennzeichnet werden. 




	14
	Prüfung der Verdingungsunterlagen / Mitteilung von Unklarheiten

	
	Enthalten die Verdingungsunterlagen nach Auffassung des Bieters Unklarheiten, so hat der Bieter sich umgehend vor Angebotsabgabe in Textform die ausschreibende Stelle darauf hinzuweisen. 


	15
	Auftragserteilung

	
	Zuschlagskriterien 


 FORMCHECKBOX 
  der niedrigste Preis 

      oder 

 FORMCHECKBOX 
  das wirtschaftlich günstigste Angebot aufgrund der nachstehenden Kriterien:

Kriterium:





Gewichtung in %:

  1. Preis





 
  2. 



 
  3. 
 FORMCHECKBOX 
 Sonstiges:



	
	

	16
	Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist                                


	17
	Zusatz für Bietergemeinschaften

	
	Bietergemeinschaften, die sich im Auftragsfall zu Arbeitsgemeinschaften zusammenschließen wollen, haben im Angebot die Mitglieder der Gemeinschaft und die federführende Firma zu benennen.                                                                                                                                        Mit dem Angebot ist eine von allen Gemeinschaftsmitgliedern unterschriebene Erklärung abzugeben, dass die federführende Firma als bevollmächtigter Vertreter die im Verzeichnis aufgeführten Gemein-schaftsmitglieder gegenüber dem Auftraggeber vertritt und insbesondere berechtigt ist, mit Wirkung für jedes Mitglied ohne Einschränkung Zahlungen anzunehmen, sowie dass jedes Gemeinschaftsmitglied für die vertragsgemäße Ausführung der Leistung als Gesamtschuldner haftet.                                                   Alle Mitglieder einer Bietergemeinschaft sind verpflichtet die geforderten Erklärungen und Nachweise (Nr. 10) zu erbringen.                                                                                                                             Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben, nicht zugelassen.


	18
	Zusatz für Untervergabe (Nachunternehmer)

	
	Bei Untervergabe muss bereits bei der Angebotsabgabe Arrt und Umfang der durch Nachunternehmer auszuführenden Teile der Leistung sowie der volle Name der/der Nachunternehmer/-s, ihre/seine Organisationsform, der Herstellungsort, als auch dessen/deren Leiter namentlich bekanntgegeben werden. 

Von den Bietern können alle oder ein Teil der oben geforderten Eignungsnachweise und Erklärungen für den/die Nachunternehmer gefordert werden. 


	19
	Zusatz für ausländische Bieter

	
	Das Angebot sowie jeglicher Schriftverkehr mit dem Auftraggeber sind in  deutscher Sprache abzufassen. 

Für die Ausführung der Leistung muss der Betrieb des Auftragnehmers, soweit er auf dem Gebiet der 


	
	Bundesrepublik Deutschland tätig wird, bei der deutschen für die Arbeiten zuständigen Berufsgenossenschaft  angemeldet sein; ist der Auftragnehmer aufgrund internationaler Vereinbarungen von dieser Verpflichtung befreit, so hat er dies durch eine Bescheinigung der deutschen Berufsgenossenschaft zu belegen. 

Darüber hinaus müssen ausländische Bieter die unter Punkt 11 geforderten Eignungsnachweise und Erklärungen als gleichwertige Nachweise ihres Herkunftslandes mit dem Angebot vorlegen.

Erklärungen und Nachweise sind in deutscher Übersetzung vorzulegen.

Auf die Verpflichtung des Auftraggebers, die Umsatzsteuer des ausländischen Bewerbers erforder-lichenfalls von der Gegenleistung einzubehalten und an das Finanzamt abzuführen, wird hingewiesen.


	20
	Nicht berücksichtigte Angebote

	
	Das Angebot ist nicht berücksichtigt worden, wenn bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist kein Auftrag erteilt wurde.

Wenn der Bieter schriftlich über die Ablehnung seines Angebotes unterrichtet werden will, muss er dies schriftlich beantragen. Bei europaweiten Ausschreibungen ergeht eine gesonderte Mitteilung an die Bewerber, bzw. Bieter.


	21
	Nachprüfstelle

	
	Vergabekammer des Landes Berlin                                                                                                          Martin-Luther-Straße 105, 10825 Berlin                                                                                                                                                   Telefon: +49 30 9013 8316                                    Fax: +49 30 9013 7613


	22
	Hinweis

	
	Bei der Bewerbung ist der Teil A der VOL „Allgemeine Bestimmungen für die Vergabe von Leistungen“ zu beachten. Der Auftraggeber verfährt nach Teil A der VOL.

Von der Teilnahme am Wettbewerb sind alle Bieter ausgeschlossen, die nachweislich :                           - schwerwiegende Straftaten im Geschäftsverkehr begangen haben (z.B. Betrug, Untreue, Urkunden-                                fälschung)                                                                                                                                                                - Amtsträgern oder für den öffentlichen Dienst besonders Verpflichtet, die bei der Vergabe oder Aus-. führung von Aufträgen mitwirken, Vorteile angeboten, versprochen oder gewährt haben (Bestechung oder Vorteilsgewährung)                                                                                                                                               - sich an wettbewerbsbeschränkenden Maßnahmen im Sinne des Gesetzes gegen Wettbewerbs-beschränkung (Kartellgesetz) beteiligt haben (Preisabsprachen)


Falls Sie wegen Auslastung Ihres Betriebes oder aus sonstigen Gründen kein Angebot abgeben wollen, wird um eine entsprechende kurze Mitteilung gebeten. Hieraus werden Ihnen hinsichtlich künftiger Ausschreibungen keine Nachteile entstehen.
Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag
Anlagen:

 FORMCHECKBOX 
 Leistungsverzeichnis / Anlagen
 FORMCHECKBOX 
  Angebotsblatt / Angebotsblätter

 FORMCHECKBOX 
 Zusätzliche Vertragsbedingungen / Besondere Vertragsbedingungen 

 FORMCHECKBOX 
 Vordruck Frauenförderung (ab 25000 Euro)
 FORMCHECKBOX 
 Eigenerklärung gem. § 6 Abs. 3 VOL/A
 FORMCHECKBOX 
 
